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Anfahrt Deutzer Gymnasium, Schaurtestraße 1, 50679 Köln (Eingang Gotenring)

ÖPNV: Mit der Straßenbahnlinie 3 und 4 zur Haltestelle „Suevenstaße“ oder mit IC, ICE, RB, 
RE oder den S-Bahn-Linien 6, 11, 12, 13 und 19 zum Bahnhof „Köln Messe/Deutz“
Mit dem Auto: Stadtteil Deutz: Über die Östliche Zubringerstraße links auf Deutz-Kalker- 
Straße abbiegen, noch einmal links auf Gotenring bis zur Ecke Schaurtestraße auf der 
linken Seite. Parken auf dem Schulhof nur für Aussteller und Referenten. Bitte nutzen 
Sie die umliegenden Parkmöglichkeiten, z.B.: Teutonenstraße 6, Helenenwallstraße 42, 
Bahnhof Deutz.

Mit freundlicher Unterstützung von

LEID – THEMA

LIPÖDEM

Leid - Thema - Lipödem
Chancen und Risiken der aktuellen Versorgungsstruktur

Durch Intervention von Gesundheitsminister Spahn, sensibilisiert durch den Kontakt mit 
Hendrikje ter Balk,  bekam die chronische Erkrankung Lipödem große Aufmerksamkeit.  
Sowohl der Nutzen der konservativen als auch der operativen Therapie stehen derzeit auf
unterschiedlichen Ebenen im Fokus.
Im November jährt sich das erste Treffen und wir nehmen dies zum Anlass, folgende Fragen 
in einem konstruktiv kritischen Austausch zu erörtern:

• Wie ist der aktuelle wissenschaftliche und gesundheitspolitische Stand heute?
• Welchen Stellenwert hat die konservative Therapie?
• Welche Chancen und Risiken birgt die operative Versorgung?
• Welche Faktoren haben die Versorgung negativ beeinflusst?
• Welche Themen müssen mehr in den Fokus einer bedarfsgerechten Versorgung rücken?
• Welche Auswirkung hat der Vorstoß in Deutschland auf andere Länder?

VERANSTALTER

Hendrikje ter Balk                                                                                                   
Suchttherapeutin, Schwerpunkt Psychotraumatologie 
Lobbyistin Lipödembewegung

Claudia Effertz 
Coach und Unternehmensberaterin, 
Schwerpunkt Begleitung in Krise/Veränderung
Lipödem Stad. 3 seit 20 Jahren, Initiatorin SHG Südhessen

REFERENTEN

Johannes Daners
Rechtsanwalt

Mathias Leitloff
Produktmanagement
Bauerfeind

Dr. jur. Rainer Hess
Rechtsanwalt 
2004 bis 2012 unparteiischer 
Vorsitzender des GBA

Dr. med. Thomas Witte
Facharzt für plastische und 
ästhetische Chirurgie, LipoClinic 
Mühlheim an der Ruhr

Dr. med. Dirk Wisser
Facharzt für plastische und 
ästhetische Chirurgie

Dr. Anna Theresia Bauer                                                                                                
Ärztin in Ausbildung zum Facharzt 
für ästhetisch-plastische Chirurgie
Technische Universität München

Veranstaltungseinladung
am 23. November 2019
Deutzer Gymnasium Schaurtestraße

mit Beiträgen von 

Ärzten, Krankenkassen-

vorständen und 

Politikern

Dr. med. Marion Heck
Fachärztin für Gynäkologie
LipoClinic Mühlheim an der Ruhr

PD Dr. med. Maurizio Podda 
Leiter der Erprobungsstudie 
Lipödem des G-BA, Ärztlicher 
Direktor Klinikum Darmstadt

Kai Swoboda
stv. Vorstandsvorsitzender IKK 
Classic, Organisations- und 
Wirtschaftswissenschaftler

Antonios Antoniadis (SP)
Minister der Regierung der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft 
(Gesundheit, Familie und Soziales)

Gisela Manderla (CDU)
Mitglied des Bundestags, 
Vorsitzende CDU Frauen Union 
Köln

Dr. Georg Kippels (CDU)
Mitglied des Bundestags (u.a. 
Gesundheitsausschuss)
Rechtsanwalt 

Chancen und Risiken der aktuellen 
Versorgungsstruktur
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water jet assisted medical technologies
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